
Verlaufsprotokoll 
 
 
LG-Delegiertenkonferenz 
25. Februar 2012 – Vereinsheim OG Rostock 
Beginn: 09.40Uhr  
Ende: 14.30Uhr 
 
 
TOP 1  Begrüßung und Eröffnung durch den 1. Vorsitzenden 
  Ehrungen 

 
Herr Schult begrüßt als Versammlungsleiter die Ortsgruppendelegierten und bedankt sich für dessen Teilnahme. 
 
Nachfolgend nimmt Herr Schult diese Ehrungen vor: 
 

 Günter Gildemeister: 60jährige SV-Mitgliedschaft 

 Günther Sponholz: 60jährige SV-Mitgliedschaft 

 Wilhelm Beyer: 40jährige SV-Mitgliedschaft 

 Harald Bogumil: 40jährige SV-Mitgliedschaft 

 Ulrich Hopp: 40jährige SV-Mitgliedschaft 

 Alexander Steinhagen: Silberne Verdienstspange des SV 

 Züchterpokal 2011 – Zwinger „vom Messina“ 
 Eigentümer: Torsten Kopp, Vietlübbe 

 Nils Glävke: Ehrengabe der Landesgruppe für die herausragenden sportlichen Leistungen 2011 

 Christine Bangert: Ehrengabe der Landesgruppe für herausragende Arbeit zum Wohle der LG 2011 
 
TOP 2  Allgemeine Feststellungen zu den Vorgaben der Satzung 

    
Frau Freitag (Delegierte der OG Am Krummenhäger See) ergreift eigenmächtig das Wort und rezipiert die 

Ereignisse rund um den Antrag auf Widerruf aus wichtigem Grund wegen grober Pflichtverletzung 

gemäß BGB durch die OG Am Krummenhäger See.  
 
Herr Schult spricht in Folge einen Ordnungsruf gegen Gäste aus der betreffenden Ortsgruppe aus. Nachwievor 
haben diese kein Rederecht auf einer Landesdelegiertentagung.  
 
Da der Versammlung weder entsprechende Anträge noch richterliche Entscheidungen vorliegen, wird gemäß der 
vorgeschlagenen Tagesordnung verfahren. Die Möglichkeit unter TOP4 oder TOP 7 das Anliegen vorzubringen 
wird gewährt. Zudem hat der Vereinsjustiziar bereits eindeutig das Anliegen negativ bewertet. 
 
In Folge führt Herr Steinhagen zum TOP2 nun aus:    
 
Anwesenheit: 

 
Gemeldet wurden fristgerecht insgesamt 37 von 44 möglichen stimmberechtigten Delegierten (Vertreter der 

Ortsgruppen und LG-Vorstand).  
Aktuell sind zu diesem Zeitpunkt laut Anwesenheitsliste 36 stimmberechtigte Delegierte anwesend.  
Nicht gemeldet haben die Ortsgruppen:  
Güstrow, Hagenow, Ludwigslust, Parchim, Slate und Stepenitztal.  
Die Ortsgruppe Tutow hat sich entschuldigt. 

 
Beschlussfähigkeit: 
Nach vorliegender Anwesenheitsliste ist festzustellen, dass 98% der gemeldeten Delegierten anwesend sind und 
somit gemäß § 10 Abs. 3 der LG-Satzung (dort sind 50% gefordert) Beschlussfähigkeit vorliegt. 

 
Außerdem ist zu bemerken, dass zu dieser Versammlung satzungsgemäß geladen wurde. Der Termin wurde 
gemäß § 7 Absatz 1 LG-Satzung bereits im Info-Heft 02/11 benannt. Im Info-Heft 04/11 und auf der Homepage 
der Landesgruppe war der 1. Tagesordnungsentwurf nachzulesen. Mit Rundschreiben vom 11.02.2012 erhielten 
die OG-Vorsitzenden alle notwendigen Informationen einschließlich der TO fristgerecht (§ 9 [1] LGS) zugeschickt 
(via E-Mail bzw. postalisch).  
 
Antragslage: 

Insgesamt liegen drei Anträge vor, welche namentlich in der TO benannt sind (TOP 8.1-8.3).  
Die Anträge sind frist- und formgerecht eingegangen (§9 [Abs.2] LGS).  
Dringlichkeitsanträge gemäß §9 AGO werden nicht eingebracht.  
 
 



Genehmigung Protokoll LGDK 2011: 

Das Protokoll der Delegiertentagung 2011 wurde fristgerecht im Info Heft 01/11 sowie auf der LG-Homepage 
veröffentlicht. Es erfolgten keine Wider- bzw. Einsprüche, daher gilt es als genehmigt.  

 
 

TOP 3  Annahme der Tagesordnung  
 

Der vorliegende Tagesordnungsentwurf wird mit 35 Ja- und 1 Nein-Stimme angenommen. 
 
TOP 4  Berichterstattungen der Vorstandsmitglieder und  

Einzelaussprache 

 
4.1 Berichterstattung 1. Vorsitzender, Herr Klaus Schult 

Der Bericht liegt zu Protokoll. Herr Schult ergänzt noch weitere Aspekte. Eine Aussprache erfolgt.  
 
4.2 Berichterstattung LG-Zuchtwart, Herr Torsten Kopp 
Der Bericht liegt zu Protokoll. Herr Kopp ergänzt noch weitere Aspekte. Eine Aussprache erfolgt.  
 
4.3 Berichterstattung LG-Ausbildungswart, Uwe Wittfoth 
Der Bericht liegt zu Protokoll. Herr Wittfoth führt ergänzend aus. Eine Aussprache erfolgt.  
 
4.4 Berichterstattung LG-Jugendwart, Herr Lars Beckmann 
Der Bericht liegt zu Protokoll. Herr Beckmann führt ergänzend aus. Eine Aussprache erfolgt.  
 
4.5 Berichterstattung LG-Kassenwartin, Frau Christine Bangert 
Der Bericht liegt zu Protokoll. Frau Bangert führt ergänzend aus. Eine Aussprache erfolgt nicht.  
 
4.6 Berichterstattung LG-Schriftwart, Herr Alexander Steinhagen 
Der Bericht liegt zu Protokoll. Herr Steinhagen führt ergänzend aus. Eine Aussprache erfolgt.  
 
 
TOP 5  Bericht der Wirtschaftsprüfungskommission 

(Herr Jan Löhrmann - Bengersdorf, Herr Detlef Höpfner – Wismar) 
Der Bericht liegt zu Protokoll. Herr Höpfner berichtet von der durchgeführten Kassenprüfung. Die Kassenführung 
ist nicht zu beanstanden.  
 
Die Kassenprüfer empfehlen der Versammlung den LG-Vorstand zu entlasten.  
 
TOP 6  Entlastung des Vorstandes 

Der Vorstand wird mit 35 Ja- und 1 Nein-Stimme entlastet für das Vereinsjahr 2011. 
 
 
TOP 7  Allgemeines/Verschiedenes 

 
Nach einer kurzen Pause werden gemeinschaftlich zentrale Themen der LG erörtert (Rekrutierung 
Leistungsrichter, Umgang mit dem LG-Vermögen, Ausrichtung von Landesveranstaltungen und deren 
Finanzierung, Sachstand Familie Freitag/OG Am Krummenhäger See).  
 
TOP 8  Beschlussfassung über Anträge de LG-Vorstandes, der  

Ortsgruppen und der Delegierten 

 
Bemerkung: über alle Anträge wird offen abgestimmt. Es zählen ausschließlich, die sich zum jeweiligen Zeitpunkt 
im Raum befindlichen, stimmberechtigten Delegierten. Daher kann die Gesamtzahl ggf. variieren.  
 

8.1 Antrag Alexander Steinhagen (LG-Mitglieder(werbe)wettbewerb) 
Herr Steinhagen bringt den Antrag ein und erläutert ergänzend. Eine Diskussion erfolgt nicht. 
Abstimmungsergebnis: 33 Ja-Stimmen 
Der Antrag ist in dieser Form angenommen. 
 
8.2 Antrag OG Ueckermünde (digitale Variante Körbücher) 

Herr Lieckfeldt bringt den Antrag ein und erläutert ergänzend. Eine Diskussion erfolgt. 
Der Antrag kann nicht zur Abstimmung gestellt und an die BV 2012 weitergeleitet werden. Er wurde 
gleichlautend bereits 2011 auf der BV abgelehnt und kann somit nicht erneut eingebracht werden.  

 
8.3 Antrag OG Ueckermünde (Rücknahme Umlage HG) 

Herr Lieckfeldt bringt den Antrag ein und erläutert ergänzend. Eine Diskussion erfolgt. 
Der Antrag kann nicht zur Abstimmung gestellt und an die BV 2012 weitergeleitet werden, da die 
Einführung der Registrierungsgebühr nur vom VWA zurückgenommen werden kann. 



 
Nach ausgiebiger Debatte schlägt Herr Steinhagen vor, zumindest Herrn Schult zu beauftragen im VWA 
2012 das Thema erneut zur Sprache zu bringen und eine Rücknahme anzustreben. 
Abstimmungsergebnis: 32 Ja-Stimmen. 1 Enthaltung. 

 
TOP 9    Wahlen 

 
9.1 Wahl Wahlkommission 
 
1.+ 2.+3. Wahlgang = Wahlkomission 

zur Wahl stellen sich: 
1. Herr Bilda (OG Anklam) 
2. Herr Schwanke (OG Neubrandenburg) 
3. Herr Bernhöft (OG Neuhaus) 

Die Wahl erfolgt jeweils in offener Wahl. 
Stimmenverteilung: 

1. Herr Bilda (OG Anklam) = 34 Ja-Stimmen 
2. Herr Schwanke (OG Neubrandenburg) = 34 Ja-Stimmen 
3. Herr Bernhöft (OG Neuhaus) = 34 Ja-Stimmen 

 
Herr Bilda, Herr Schwanke und Herr Bernhöft  sind somit gewählt und nehmen die Wahl an. Nach einer kurzen 
Pause wird aus ihrem Kreis Herr Bilda als Vorsitzender der Wahlkommission bestimmt. Er leitet nachfolgend die 
Versammlung. 
 
9.2 Nachwahl LG-Schriftwart 
 
4. Wahlgang = LG-Schriftwart 

zur Wahl stellt sich einzig: 
1. Frau Wittfoth (OG Neukloster) 

Die Wahl erfolgt in offener Wahl. 
Stimmenverteilung: 

1. Frau Wittfoth (OG Neukloster) = 33 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
Frau Wittfoth nimmt die Wahl an und ist somit neue Schriftwartin der Landesgruppe 20 bis zur nächsten 
Neuwahl des Vorstandes 2014. 

 
 
9.3 Wahl der LG-Rechnungsprüfer/Wirtschaftsprüfungskommission 2012 

 
5.+6. Wahlgang = LG-Rechnungsprüfer 2012 
zur Wahl stellen sich: 

1. Herr Schallock (OG Wismar)  
2. Herr Krüger (OG Neuendorf) 

Stimmenverteilung: 
1. Herr Schallock (OG Wismar) = 28 Ja-Stimmen, 4 Enthaltungen 
2. Herr Krüger (OG Neuendorf) = 31 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 

Herr Schallock und Herr Krüger sind somit gewählt und nehmen die Wahl an. 

 
9.4 Wahl der Ersatzdelegierten zur SV-Bundesversammlung 2012 

 
7.+8. Wahlgang = Ersatzdelegierte 
zur Wahl in dieser Reihenfolge stellen sich: 

1. Herr Wittfoth (OG Neukloster) 
2.   Frau Wittfoth (OG Neukloster 

Die Wahl erfolgt in offener Wahl. 
Jeweilige Stimmenverteilung: 

1. Herr Wittfoth = 34 Ja-Stimmen 
2. Frau Wittfoth = 34 Ja- Stimmen 

Herr Wittfoth und Frau Wittfoth nehmen die Wahl an und sind in dieser Reihenfolge die Ersatzdelegierten 
für die LG 20 zur Bundesversammlung 2012. 

 
Bemerkungen: Laut Mitgliederschlüssel ist Herr Klaus Schult einziger („geborener“) Delegierter zur 
Bundesversammlung 2012 gemäß HV-Satzung. Die Zahl der Wahlgänge ist eine chronologische Aufzählung und 
spiegelt nicht die Anzahl der Wahlgänge in einem TOP wider.  
 
 
 
 



TOP 10 Schlussworte durch den 1. Vorsitzenden 
 

Herr Klaus Schult dankt allen Delegierten für den konstruktiven Verlauf der Tagung, der Kantinenbesetzung für 
die sehr gute Verpflegung und wünscht allen Anwesenden einen angenehmen Heimweg sowie viel Erfolg und 
Gesundheit im neuen Vereinsjahr.  
 
 
 
Für das Protokoll:      Für die Richtigkeit: 
 
gez. Steinhagen      gez. Schult 
______________      _______________ 
A. Steinhagen      Klaus Schult 
       (LG-Vorsitzender) 
 
Rostock, 12-03-10 
 

 

 

  


